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...ein neuer Jugendausschuss wird gewählt 
...die lustigen Mesnerinnen sind zurück 
...es gibt wieder einen Gottesdienstplan  

Alles wird gut! 

Foto: Johannes Steinlein 
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Am Sonntag, den 19.7.2020, wurde 
wie gewöhnlich in Tuchenbach 
an der Friedenskirche „Gottesdienst im 
Grünen“ gefeiert . - Und doch war vie-
les anders als sonst. 
 
Der Abstand zwischen den Stühlen 
musste ausgemessen werden und oh-
ne Maske geht auch nichts mehr. Kein 
Abendmahl, kein Mittagessen. Wir, das 
Forum Tuchenbach, hofften auf 60 
Besucher. Und man konnte sagen: 
Volle Kirche! 54 Gläubige kamen zum 

Gottesdienst, den dieses Jahr unsere 
Vikarin Natascha Kreß gemeinsam mit 
dem Forum gestaltet hat. 
Thema dieses Gottesdienstes war: 
„Gott kennt dich“. Bereits mit dem 
Psalm 139, 1-12 konnte man dies spü-
ren. „Herr, du erforschst mich und 
kennst mich.“ 
Auch in der Predigt ging es darum. 
„Wer bin ich?“, das war die Frage von 
unserer Vikarin. Bestimmt kennt jeder 
das Spiel, bei dem man erraten muss 
– was oder wer man gerade ist. Viele 

kennen uns, Eltern, Freunde, Ehepart-
ner – doch hat fast jeder eine andere 
Sichtweise und somit ein anderes Bild 
von uns. Nur einer kennt uns in- und 
auswendig: Gott! Ihm bleibt nichts ver-
borgen, er liebt uns, wie wir sind. Ein 
wunderbarer Gedanke! 
 
Musikalisch begleitet wurde der Got-
tesdienst vom Posaunenchor, der we-
gen wegen Wahrung des nötigen Ab-
standes in der Wiese Platz nahm und 
schöne Lieder wie: „Die güldene Son-
ne“, „Ich lobe meinen Gott“ oder das 
gesungene Glaubensbekenntnis musi-
kalisch begleitete. Nach der Predigt 
wurden – für mich als Überraschung - 
mein Mann und ich von Vikarin Kreß 
anlässlich unseres 35. Hochzeitstag 
gesegnet. Nach dem Schlusslied und 
dem Segen erhielt der Posaunenchor 
noch einen kräftigen Beifall. 
 
Wir vom Forum Tuchenbach danken 
ganz herzlich dem Posaunenchor 
für das Musizieren und der Tuchenba-
cher Feuerwehr für das Bereitstellen 
der Sonnenschirme, die uns an diesem 
sonnigen Tag den nötigen Schatten 
spendeten. 

 
Manuela Brunk 

Gottesdienst im Grünen im Coronajahr 

Kinderkirche und Familiengottes-
dienst, sie beide wurden hart von den 
Einschränkungen aufgrund des Coro-
na-Virus getroffen. Lange waren sie 
einfach nicht möglich. Umso größer 
war die Freude, als am Sonntag, den 
05. Juli endlich wieder gemeinsam mit 
Kindern und Familien Gottesdienst 
gefeiert werden konnte. Auf der Wiese 
neben dem Gemeindehaus versam-
melten sich ca. 25 Familien auf Pick-
nickdecken und genossen die som-
merliche Atmosphäre. In sicherem 
Abstand und doch gemeinsam wurde 
gesungen, gebetet und Gott gelobt. Im 
Zentrum stand die spannende Ge-
schichte von Daniel. Sein Diener er-
zählte, wie Daniel in der Fremde an 
Gott festhielt und als Strafe dafür in 
die Löwengrube geworfen, dann aber 
von Gott gerettet wurde. Gott ist einer, 
der uns nicht im Stich lässt, sondern 
uns hilft, wenn wir ihn brauchen, so 

lautete die Botschaft der Ansprache. 
Ein Quiz mit viel Bewegung für die 
ganze Familie rundete den Gottes-
dienst ab. Auch durch das perfekte 
Wetter und vor allem die gute Stim-

mung aller wurde der Gottesdienst zu 
einem wunderschönen Erlebnis für 
alle Beteiligten.                   

 

Natascha Kreß 

Endlich wieder ein Familiengottesdienst 
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 „… und alle Tage waren in dein Buch ge-

schrieben, die noch werden sollten und 

von denen keiner da war.“ (Psalm 139,16) 
 

Liebe Gemeinde,  
 

„Abgesagt!“ ist wohl eines der Worte, die ich in den letz-
ten Monaten am häufigsten gelesen habe. Was ist nicht 
alles ausgefallen? Die Konfirmationen, das Osterfest mit 
der Familie, der Junggesellinnenabschied meiner 
Schwester. Gottesdienste, Konzerte, Geburtstagsfeiern. 
Die sonst so bunt gefüllten Wochen waren auf einmal 
leer und grau. Aus den Wochen wurden Monate. Ein 
Tag glich dem anderen. Noch immer kommt es mir so 
vor als hätte ich drei Monate einfach übersprungen. Drei 
Monate, in denen ich doch so viel vorgehabt hätte, sind 
auf ein Mal schon vorbei, bevor sie überhaupt gelebt 
wurden. Sie wurden einfach abgesagt. Die Erlebnisse, 
auf die ich mich schon gefreut hatte, sie lassen sich 
nicht einfach nachholen. Schon ist August und auch der 
Sommer steht noch im Zeichen des Corona-Virus. 
„Abgesagt“- dieses Motto ist noch nicht überholt. So 
manchem Urlaub mag es genauso gehen. Was bleibt, 
sind die Einträge in meinem Kalender, die ich zunächst 
vorsichtig mit Bleistift, doch mit der Zeit voller Frust 
energischer mit schwarzem Kugelschreiber durchgestri-
chen habe. Abgesagt! 
 

Bei Gott stehen all diese gestrichenen Einträge in einem 
anderen Licht. In Psalm 139,16 heißt es: 
 

„… und alle Tage, waren in dein Buch geschrieben, die 

noch werden sollten und die, von denen keiner da war.“ 
 

Gott hat alle Tage in sein Buch geschrieben. Bei diesem 
Vers denke ich gerade an all die Tage der vergangenen 
Wochen und Monate. Ich denke an diese Tage, von 
denen keiner da war; an all die abgesagten Termine 
und Ereignisse. Gott hat sie aus seinem Kalender nicht 
gestrichen. Stattdessen stehen sie da im Buch des Le-
bens. Sie sind nicht ein für allemal vorbei, sondern sie 
alle sind bei Gott aufgehoben. Sie sind nicht einfach 
übergangen. Das Bunt ist nicht ins Grau verkehrt, son-
dern Gott behält die Tage in seiner Hand. Sie sind nicht 
vergessen. Er bewahrt sie für uns auf. Die Bemühun-
gen, Planungen und Vorfreude werden von Gott gese-
hen. Sie sind damit nicht umsonst gewesen. Denn Gott 
führt sie zu einem guten Ende. Er trägt mich weiter über 
den Gleichklang des Alltags hinweg. An ihn kann ich 
meine durchgestrichenen drei Monate übergeben. Er 
nimmt mir die gefühlte Leere ab und schenkt mir aufs 
Neue Tage in Fülle. 
 

Ich wünsche Ihnen, dass Sie die abge-
sagten Einträge im Kalender loslassen 
und in der kommenden Sommerzeit aufs 
Neue Tage in Fülle erleben können. 
 

Ihre Vikarin 
Natascha Kreß 

 
Die beiden Mesnerinnen Brigitte Sulzer und  

Sigrid Schilmeier laden Sie herzlich ein zu neuen 
humorvollen Geschichten rund um die Veitskirche. 

 
Im dritten Jahr gibt es Einblicke in abwegige Ereignisse  

in Veitsbronn mit dem Ausblick: 
 

„Wer’s glabt, wird selig -  
wer’s net glabt, kummt a in Himm’l“ 

 

Mittwoch, 12. August 
Sonntag, 16. August (Kärwasonntag) 

Mittwoch, 19. August 
Sonntag, 23. August 

Jeweils um 19 Uhr - Treffpunkt Parkplatz vor der Veitskir-
che 

 
Die Führung findet nur im Außenbereich statt,  

Dauer ca. 1 Stunde, Eintritt: 6 Euro  
(bitte zur Führung mitbringen) 

 

Wir bitten um Anmeldung im evangelischen Pfarramt 
Obermichelbacher Str. 5 in Veitsbronn 

Tel. 0911/97794030 
pfarramt.veitsbronn@elkb.de 

Das Pfarramt braucht Unterstützung! 
 

Die Gemeindebriefe für das Gebiet Lilien-, Nelken-, Tulpen-
straße, Weihergasse und Kreppendorfer Straße suchen 
jemanden, der sie dorthin in die evangelischen Haushalte 
bringt, ca. 70 Stück, alle zwei Monate. 
 
Und für die Gebiete Siegelsdorf, Bernbach und Kagenhof 
benötigen wir jemanden, der einmal pro Woche die Ge-
meindepost dort verteilt. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarramt. Vielen 
Dank. 
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Bleibt alles anders 

Hallo zusammen, am 15. August ist 
Jugendausschusswahl!  
 

Was ist der Jugendausschuss? 
So wie die gesamte Kirchengemeinde 
den Kirchenvorstand wählt, wählt die 
Jugend alle zwei Jahre fünf Jugend-
vertreter für den Jugendausschuss. 
Der Jugendausschuss trifft sich min-

destens viermal im Jahr und bespricht 
und entscheidet über die aktuellen An-
liegen in der Jugend und verteilt die 
dafür benötigten finanziellen Mittel. 
 

Wer wird gewählt? 
Zur Wahl aufstellen lassen kann sich 
jeder christliche Jugendliche ab der 
Konfirmation bzw. ab 14 Jahren, der in 

der Jugendarbeit in unserer Gemeinde 
aktiv ist. 
Die Jugendausschussmitglieder wer-
den für bestimmte Stellen gewählt. 
Aufstellen lassen dürfen sich nur aktive 
ehrenamtliche Mitarbeiter in der EJ.  
 

 
Fortsetzung auf Seite 5 

Jugendausschuss-Wahl 

Die letzten Monate waren für unsere 
Gesellschaft und für die Gesellschaf-
ten weltweit eine große Herausforde-
rung. Auch christliche Gemeinden 
standen auf einmal vor dem Problem, 
dass keine Gottesdienste gefeiert wer-
den durften und keine Besuche mög-
lich waren. Wie sollte der Kontakt zu 
den Mitgliedern gehalten werden? 
Welche Unterstützung war möglich? 
Dieser Artikel soll einen kleinen Ein-
blick in die Entwicklung in unseren Ge-
meinden geben. 
 

Als im März das gesellschaftliche Le-
ben weitgehend heruntergefahren wur-
de, war das eine einschneidende Er-
fahrung. Wir befürchteten damals, 
dass sich Menschen nicht nur vonein-
ander, sondern auch von Gott abge-
schnitten fühlen könnten. Deshalb ent-
wickelten wir einen Gottesdienst, der 
zu Hause gefeiert werden konnte statt 
in der Kirche. Dieser 
„Gottesdienst@home / Gottesdienst für 
Zuhause“ ist gut angekommen. Wö-
chentlich wird er in Papierform an bis 
zu 100 Haushalte verteilt, denn es war 
uns wichtig, dass auch Menschen oh-
ne Internetzugang an den Gottesdienst 
kommen können. Zusätzlich steht er 
auch noch auf unserer Internetseite 
bereit, wo man ihn herunterladen kann. 
Der Gottesdienst kann in 2 Varianten 
gefeiert werden: einmal mit traditionel-
len Chorälen, die im Evangelischen 
Gesangbuch stehen, aber auch mit 
modernen christlichen Liedern, zu de-
nen es jede Woche eine Playlist auf 
Spotify gibt. So feiern wöchentlich viele 
unterschiedliche Menschen mit ver-
schiedenen Geschmäckern den glei-
chen Gottesdienst. Übrigens wird er 
auch an alle Gemeinden im Dekanat 
Fürth verteilt. 
 

Sehr gut angenommen wurde unser 
großes Projekt an Ostern: eine  
Osternacht, die auf der Plattform You-
Tube angeschaut werden konnte und 

in 72 Stunden über 1.100 Klicks erhal-
ten hat. Die Doppelpfarrei besitzt auf 
YouTube seit dem Beginn der Corona-
phase einen eigenen Kanal unter dem 
Titel „Evangelische Pfarrei Veitsbronn-
Obermichelbach“. Hier finden sich klei-
ne Videobotschaften, Kinderlieder, 
Predigten und verschiedene Gottes-
dienste (z.B. die „Kraftquelle“). Außer-
dem kann man auch Sachen aus an-
deren Gemeinden entdecken. Schau-
en Sie doch mal vorbei und abonnie-
ren Sie unseren Kanal, damit Sie auf 
dem Laufenden bleiben. Mit Matthias 
Schmidt haben wir zum Glück einen 
Veranstaltungstechniker in unserer 
Gemeinde, der über das Fachwissen 
und die notwendige Technik verfügt, 
um solche Video-Gottesdienst-Projekte 
umzusetzen. 
 

Deutlich heruntergefahren wurden 
auch alle Gottesdienste zu besonderen 
Anlässen, die sogenannten 
„Kasualien“. Die geplanten Trauun-
gen wurden fast alle auf nächstes Jahr 
verschoben. Beerdigungen durften 
anfangs gar nicht stattfinden, später 
dann nur im allerengsten Familien-
kreis. Das war zwar gewöhnungsbe-
dürftig, weil gerade in unseren Dörfern 
oft viele Menschen einer verstorbenen 
Person die letzte Ehre erweisen wollen 
und deswegen zur Beerdigung kom-
men. Andererseits waren die Familien 
froh, wenigstens im kleinen Kreis Ab-
schied von ihren Lieben nehmen zu 
können. Taufen konnten zwischenzeit-
lich nur als Einzeltaufen stattfinden, 
weil die unterschiedlichen Tauffamilien 
getrennt werden sollten. Inzwischen 
gibt es wieder Taufsonntage, bei de-
nen bis zu 3 Kinder im selben Gottes-
dienst getauft werden. Allerdings ha-
ben wir auch einen Plan B, falls im 
Herbst / Winter wieder Einschränkun-
gen kommen sollten. Von Corona 
schwer ausgebremst wurden auch un-
sere Konfirmandinnen und Konfirman-

den. Wenige Wochen vor dem großen 
Fest, auf das sich alle schon gefreut 
hatten, mussten die Konfirmationen 
abgesagt werden. Das war sehr scha-
de für die Jugendlichen und ihre Fami-
lien. Am schwersten auszuhalten war 
wohl das Gefühl, in der Luft zu hän-
gen, denn niemand konnte und kann 
verlässliche Prognosen über die weite-
ren Entwicklungen machen. Umso 
schöner ist es, dass Konfirmationen 
jetzt nachgeholt werden können. In 
Veitsbronn haben wir am 19. Juli be-
reits damit angefangen und ein sehr 
schönes Fest genossen. 
 

Sie haben selbst erlebt, wie alle Le-
bensbereiche durch Corona einge-
schränkt wurden. Natürlich waren auch 
unsere KiTas davon betroffen. An die-
ser Stelle danke ich Diakon Landes als 
neuem Geschäftsführer der KiTas und 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
die mit großem Einsatz, mit Herzblut, 
Mut und Kreativität weitergearbeitet 
und versucht haben, das Beste aus 
dieser Zeit zu machen. Herzlichen 
Dank! 
 

Corona ist nicht vorbei und wird auch 
nicht von selbst weggehen. Wir wer-
den also auch in Zukunft überlegen 
müssen, wie unser Gemeindeleben 
sich entwickeln soll (Wie wir wohl die-
ses Jahr Weihnachten feiern wer-
den?). Das ist einerseits anstrengend, 
denn wir betreten hier Neuland. Ande-
rerseits stecken in jeder Krise auch 
Chancen zur Weiterentwicklung. Dabei 
sind wir Gott sei Dank nicht alleine. Wir 
sind mit Jesus Christus unterwegs, 
über den schon die Jünger damals 
gestaunt haben: „Wer ist der? Sogar 
Wind und Wellen sind ihm gehorsam.“ 
Wir sind also in guten Händen. 
 

In diesem Sinne: bleiben Sie gesund, 
zuversichtlich und von Gott behütet. 
 

Ihr Pfr. J. Meisinger 
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Diakonieverein Veitsbronn-Tuchenbach-Obermichelbach e.V.    
Vorstand: Pf. Meisinger, G. Schramm 
Geschäftsführung: G. Landes Diakon  
Büro: Frau Elena Kulik 
 

Montag, Mittwoch, Freitag:  10:00 – 12:00 Uhr + nach Vereinbarung 
 

Waldstr. 2 f, 90587 Siegelsdorf 
Tel.: 0911/801 99-235; Fax: -237 
Email: dv-veitsbronn@diakonie-fuerth.de 
Homepage: www.diakonieverein-veitsbronn.de 

 

R e g e l m ä ß i g e  T e r mi n e  2 02 0  
 

Derzeit sind alle eigenen Veranstaltungen im Haus der Diakonie abgesagt! 
Über die Durchführung des Ernährungskurses und Pilates  

informieren Sie sich bitte jeweils über den Dozenten. 

Nach wie vor sind vorerst alle Veranstaltungen des Diako-
nievereines wegen der Coronakrise abgesagt. Die Be-
suchsdienste werden von den Mitarbeiter*innen weiter be-
treut. Auch die Mitgliederversammlung soll im Herbst statt-
finden, nämlich am 22. November. Ort und Ablauf  werden 
wir noch bekannt geben. Das wird davon abhängen, wie 
die Corona–Gesetzgebung lautet. 

Der Vorstand , Geschäftsleitung, Sekretariat und alle  
Mitarbeiter*innen wünschen Ihnen und allen, denen die 
Arbeit des Diakonievereines am Herzen liegt, alles Gute 
und BLEIBEN SIE GESUND. 
 
Herzlich, Ihr Gerhard Landes 
Geschäftsführung 

kommen Sie auch mit…? Zum nächsten Herbstausflug der Diakonie... 

Wir starten am Dienstag, den 29. September um 10.00 Uhr vom Dorfplatz (Parkplatz) aus und machen 
uns über das “Bäckergässchen“ auf nach Burgstall. Dort machen wir Mittagspause im Gasthof Bär, da-
nach geht es wieder zurück nach Veitsbronn. Es handelt sich um eine leichte Wanderung, insgesamt 9,5 
km. 
 

Mit Wandergruß, Kurt Scharf 
 

Wegen rechtzeitiger Planung unter Berücksichtigung aktueller Ereignisse bitten wir Interessierte um Anmeldung im Ver-
einsbüro bis Montag, 28. September, 12 Uhr. Ihr Diakon Gerhard Landes 

Herbstwanderung für alle und bei jedem Wetter!  

Fortsetzung von Seite 4, Jugendaus-
schuss-Wahl: 
 

Dabei gibt es fünf verschiedene Stel-
len, die jeweils von Leuten besetzt 
werden, die in diesem Gebiet mitarbei-
ten. 
 

In welchem Gebiet man wohnt, ist da-
bei egal. Vorgesehen sind zwei Stellen 
für Veitsbronn, eine für Tuchenbach, 
eine für Obermichelbach und eine freie 
Stelle, die jeder Mitarbeiter besetzen 
kann, der dort Jugendarbeit macht. 
Im Moment gibt es in Tuchenbach lei-
der keine Jugendarbeit, deshalb gibt 
es bei dieser Wahl keine Stelle für Tu-
chenbach, aber dafür zwei allgemeine, 
freie Stellen. 
 

Wer kann wählen? 
Wahlberechtigt ist jeder evangelische 
Jugendliche ab der Konfirmation bis 
einschließlich seines 27. Lebensjah-

res.  
 

Wer ist aufgestellt? 
Bis zum Einsendeschluss des Gemein-
debriefs standen noch nicht alle Kandi-
daten fest, aufstellen lassen kann man 
sich bis zum 03.08.2020. Wer die Kan-
didaten sind, wird danach auf der Ho-
mepage im Abschnitt: Jugend, im 
Broadcast und auf der Instagram-Seite 
@mit.gott.im.chaos veröffentlicht.  

 

Wie wird die Jugendausschusswahl 
ablaufen? 
Am Samstag den 15.08.2020 von 12-
18 Uhr gibt es für alle Stimmberechtig-
ten die Möglichkeit, im Gemeindehaus 
Veitsbronn einen Stimmzettel zu erhal-

ten und sofort in Wahlkabinen auszu-
füllen. Dabei sollte jeder seinen eige-
nen Stift und einen Mundschutz mit-
bringen. Während der Wahl ist immer 
ein Mitglied des unabhängigen Wahl-
ausschusses, der auch die Stimmen 
auszählt, anwesend. Wer sich dabei 
unsicher fühlt kann auch bis zum 
07.08.2020 um 12 Uhr im Pfarramt 
Veitsbronn Briefwahlunterlagen bean-
tragen. Wer Briefwahlunterlagen hat, 
kann dann aber nicht mehr an der 
Wahlurne wählen.  
 

Wie bekomme ich die Ergebnisse 
mit? 
Wer die neu gewählten Jugendaus-
schussmitglieder sind, wird im nächs-
ten Gemeindebrief, im Broadcast, auf 
Instagram und auf der Homepage ver-
öffentlicht. Also überall dort, wo auch 
Werbung dafür gemacht wurde. 
 

Katharina Voigt 
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Spendenkonten Kirchengemeinde  
Veitsbronn-Obermichelbach 

 

Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU 
 

Veitsbronn  

IBAN: DE27 7625 0000 0000 2352 67 

Obermichelbach  

IBAN: DE31 7625 0000 0000 0779 58 

Diakonieverein  

IBAN: DE18 7625 0000 0000 0776 10 
Förderkreis Gemeindereferent Vbr. und Tub. 

IBAN: DE44 7625 0000 0000 2381 62 
Förderkreis Gemeinderef. Obermichelbach 

Raiffeisenbank Fürth, BIC: GENODEF1NEA 

IBAN: DE23 7606 9559 0102 2108 19 

Wer Telefon Telefax Mail 
Pfarramt Veitsbronn,  
Pfr. Johannes Meisinger 

97794030 

  
97794037 

  
pfarramt.veitsbronn@elkb.de 

  
Pfrin. Ulrike Weeger 762849 767819  ulrike.weeger@elkb.de 

Vikarin Natascha Kreß 36678750  natascha.kress@elkb.de 

Vertrauensfrau KV Obermichelbach: 
Karin Bauer 

78099977  bauer-karin4@gmx.de 

Diakonieverein, Büro: Elena Kulik 80199235 80199237 dv-veitsbronn@diakonie-fuerth.de 

Zentrale Diakoniestation, 
Mob. Soz. Hilfsdienst, Monika Weiß 

751172 

  
97794309 

  
ds-veitsbronn@diakonie-fuerth.de 

  
KiTa Regenbogen, Siegelsdorf 
Beate Köferler-Rupp, Sandra Hirsch 

752151 

  
 7872110 kiga.regenbogen.veitsbronn@elkb.de 

  
KiTa Pusteblume, Veitsbronn 

Beate Köferler-Rupp, Christina Roth 

751265 

  
  kiga.pusteblume.veitsbronn@elkb.de 

Hort Pusteblume, Veitsbronn,  
Christina Roth 

97794449 

  
    

Vitus-Krippe, Veitsbronn 

Monika Helta, Karina Stoffregen 

97795059 

97795187 

97795063 krippe.vitus.veitsbronn@elkb.de 

KiTa Sonnenschein, Obermichelbach, 
Jutta Sehatschek 

762737  7668664 kita.obermichelbach@elkb.de 

KiTa Sonnenschein, (Erweiterungsbau) 7876344     

Kinderhort Obermichelbach, Tanja Becker 97796583   kita.obermichelbach@elkb.de 

Geschäftstelle für alle KiTas 
Waldstr. 2 f, 90587 Siegelsdorf 

80197737 80197738 kita.geschaeftsstelle-veitsbronn@elkb.de 

Vertrauensmann KV Veitsbronn: 
Markus Steinlein 

  markus.steinlein@elkb.de 

FSJ-Mitarbeiterin Katharina Voigt 97794127  fsj.veitsbronn@elkb.de 

Diakon Gerhard Landes 80197737 80197738 gerhard.landes@elkb.de 
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Veitsbronn www.veitsbronn-evangelisch.de 

Obermichelbach www.obermichelbach.net 
Tuchenbach www.friedenskirche-tuchenbach.de 

KiTas Veitsbronn www.evangelische-kitas-veitsbronn.de 

KiTas Obermichelbach www.evangelische-kitas-obermichelbach.de 

Diakonieverein www.diakonieverein-veitsbronn.de 

Diakoniestation www.diakonie-fuerth.de 
Kultur in der Kirche www.kultur-in-der-kirche.de 

You-Tube-Kanal: 
Evangelische Pfarrei 
Veitsbronn-Obermichelbach 

https://www.youtube.com/channel/
UCELhocflLulD62zJumzxZlQ 

Ev.-Luth. Pfarramt Veitsbronn-Obermichelbach, Obermichelbacher Str. 5, 90587 Veitsbronn 
Öffnungszeiten: Montag und Freitag, 8 bis 11 Uhr, Donnerstag, 14 bis 18 Uhr 

Unsere lustigen Mesnerinnen mit ihren Hoch-
zeitsgeschichten im vergangenen Jahr 



Freud und Leid 14 Freud und Leid 7 

Datenschutz in der Kirche: Taufen, Konfirmationen, Hochzeiten, Jubiläen und 
Bestattungen werden im Gemeindebrief veröffentlicht. Eine Veröffentlichung 
im Internet findet nicht statt. Falls Sie eine namentliche Veröffentlichung nicht 
wünschen, bitten wir um rechtzeitige Nachricht. Bitte beachten Sie den Re-
daktionsschluss. 

Anmeldung zur Konfirmation  
in Veitsbronn 2022 

 

Wir werden im Laufe des Augusts die Jugendlichen der in 
Frage kommenden Jahrgänge anschreiben und über die An-
meldemodalitäten informieren. 

****** 
Gemeindewochenende 2020  

in den Gästehäusern Hohe Röhn 
 

 Wir halten an dem Termin 16. bis 18. Oktober fest und hof-
fen, dass die Gemeindefreizeit stattfinden kann. Wir werden 
dazu auf der Homepage, in den Gottesdiensten und durch 
Aushänge rechtzeitig informieren. 

Anmerkung der Redaktion: Diese Daten dürfen im Internet nicht veröffentlicht werden und wurden daher von dieser Sei-
te genommen. 
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Wir freuen uns sehr, dass wir nun doch in diesem Jahr noch Konfirmation feiern können. Da wir in den Kirchen nach wie 
vor Abstandsregeln einhalten müssen, bitten wir um Verständnis, dass an den jeweiligen Konfirmationsgottesdiensten 
nur die Familien der Konfirmandinnen und Konfirmanden teilnehmen können. Alle anderen bitten wir, die normalen  
Gottesdienste zu besuchen und unsere Jugendlichen im Gebet zu begleiten. 

Datum Uhrzeit Ort Gottesdienst Leitung 

So, 02.08.  09.00 Uhr V Gottesdienst Diakon Landes 
8. So. n. Trinitatis 10.15 Uhr T Gottesdienst Diakon Landes 

  10.30 Uhr O Taufgottesdienst Pfrin. Weeger 

  11.30 Uhr O Taufgottesdienst Pfrin. Weeger 

So, 09.08.  09.00 Uhr V Gottesdienst Pfrin. Weeger 
9. So. n. Trinitatis 10.15 Uhr O Gottesdienst Pfrin. Weeger 

So, 16.08. 09.00 Uhr V Kirchweihgottesdienst Pfr. Meisinger 
10. So. n. Trinitatis 10.15 Uhr T Gottesdienst Pfr. Meisinger 

  11.45 Uhr V Taufgottesdienst Pfr. Meisinger 

So, 23.08. 09.00 Uhr V Gottesdienst Vikarin Kreß 
11. So. n. Trinitatis 10.15 Uhr O Gottesdienst Vikarin Kreß 

So, 30.08.  09.00 Uhr V Gottesdienst Vikarin Kreß 
12. So. n. Trinitatis 10.15 Uhr T Gottesdienst Vikarin Kreß 

So, 06.09. 09.00 Uhr V Gottesdienst Pfr. Meisinger 
13. So. n. Trinitatis 10.15 Uhr O Gottesdienst Pfr. Meisinger 

Di, 08.09.  10.30 Uhr V Segnungsgottesdienst 1. Klassen in der Grundschule Team 

Sa, 12.09. 19.00 Uhr V Kraftquelle auf der Wiese beim Gemeindehaus; bitte 
Decken mitbringen 

Pfr. Meisinger 

So, 13.09.  ab 09.30 Uhr V Konfirmationsgottesdienste Pfr. Meisinger 
14. So. n. Trinitatis 10.15 Uhr T Gottesdienst Pfrin. Weeger 

  10.30 Uhr V Open Air-Familiengottesdienst auf der Wiese beim 
Gemeindehaus 

Vikarin Kreß/Team 

  11.30 Uhr T Taufgottesdienst Pfrin. Weeger 

So, 20.09. 09.00 Uhr V Gottesdienst Vikarin Kreß 
15. So. n. Trinitatis 10.15 Uhr O Gottesdienst Pfrin. Weeger 

  11.30 Uhr V Taufgottesdienst Pfr. Meisinger 

  11.30 Uhr O Taufgottesdienst Pfrin. Weeger 

Mo, 21.09. 19.00 Uhr T Ökumenische Andacht zum Weltfriedenstag für die 
Gesamtgemeinde 

Forum Tuchenbach 

Di, 22.09. 10.00 Uhr O Kindergartenanfangs-Gottesdienst im Kindergarten Diakon Landes 

Sa, 26.09. ab 17.30 Uhr O Beichtgottesdienste zur Konfirmation Pfrin. Weeger 

So, 27.09.  V Ökumenischer Gottesdienst für die Gesamtgemeinde: 
Ort und Zeit werden noch bekannt gegeben. 

Pfr. Meisinger 

16. So. n. Trinitatis ab 09.00 Uhr O Konfirmationsgottesdienste Pfrin. Weeger 

So, 04.10. 09.00 Uhr V Gottesdienst zum Erntedankfest Vikarin Kreß 
Erntedank 10.15 Uhr O Gottesdienst zum Erntedankfest Pfrin. Weeger 

  10.15 Uhr T Gottesdienst zum Erntedankfest; mit Mitarbeiterdank Vikarin Kreß 

V = Veitsbronn                                                     O = Obermichelbach                                                   T = Tuchenbach 

                
 

            Für aktuelle Angebote zu Kindergottesdiensten informieren Sie sich bitte über unsere Homepages: 
“www.veitsbronn-evangelisch.de“; „www.obermichelbach-net.de“ 


